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Risch, Eberharda

Autor: Franz Näscher | Stand: 31.12.2011

Oberin. *14.11.1880 (Maria Wilhelmina) Schaan, †8.6.1966 Hard (Vorarlberg), katholisch, von Schaan.
Tochter des Anton und der Barbara geb. Hilti, zwei als Kleinkinder verstorbene Schwestern. 1899
Eintritt in die Kongregation der Barmherzigen Schwestern des hl. Vinzenz von Paul in Zams (Tirol), 1903
Profess, 1899–1903 Lehrerinnenbildungsanstalt in Zams. Risch verbrachte ihr weiteres Leben in Hard:
1903–39 Lehrerin, 1938–46 Oberin der Schwesterngemeinschaft, 1939 Verbot der Lehrtätigkeit durch
die Nationalsozialisten, 1939–45 Pfarreihelferin, 1945–52 Religionslehrerin und 1952–66 Oberin des
Fürsorgeheims. Ehrenbürgerin der Marktgemeinde Hard (11.11.1960).
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